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ich sie auch auf Geißblatt getroffen, das sich im Gebüsch empor­
gerankt hatte.

Sehr wunderlich sieht auch die Puppe von sibylla aus. Mit 
einiger Phantasie kann man auf der Vorderseite eine Ohreule 
und auf der Rückseite," wenn man die Puppe aufrecht hinstellt, 
den leibhaftigen Teufel mit glühenden Augen und zwei Hörnern 
erkennen.

8. Saturnia pavonia.
Schon seit vielen Jahren beschäftige ich mich mit der Auf­

zucht dieses Spinners, und doch habe ich noch nicht den Grund 
finden können dafür, daß die Näupchen, wenn man sie in An­
zahl zieht, so leicht eingehen. Hier findet man die Eier und eben 
ausgeschlüpften Raupen oft an Kreuzdorn (Bhamnus); ich habe 
jedoch noch nicht versucht, sie mit diesem Futter hoch zu bringen, 
da ich es nur schwer beschaffen kann. Zieht nitm die Räupchen 
mit Weißdorn, den sie sehr gern fressen, so gehen sie meistens zu 
Grunde, ebenso, wenn man ihnen Heide bietet. Dieses Jah r ver­
suchte ich, sie mit Himbeeren zu ziehen, doch war das Resultat 
gleichfalls ein negatives. Manchmal passiert es allerdings, daß 
bei der Zucht kaum ein Tier eingeht, in anderen Jahren wieder 
ist die größte Sorgfalt vergebens. Bindet man die Raupen 
aus, so ist die Zucht natürlich leicht und gelingt auch. Ich kann 
mir nicht erklären, weshalb die Zimmerzucht der earpini-Raupen 
so schwierig ist; vielleicht weiß einer der geehrten Leser einen 
Grund dafür, es würde mich sehr freuen, wenn ich im nächsten 
„Jahrbuche" eine Anleitung fände, die Räupchen bis zum 
Schmetterling zu bringen.

Altona-Bahrenfeld.

Ist an Schmetterlingspuppen das Geschlecht zu erkennen?
Im  April dieses Jahres fand ich unter Pappeln einige 

Puppen von Smerinthus populi. Eine derselben zeigte deutlicher 
als alle anderen am vorletzten Hinterleibssegmente zwei hervor­
tretende Körnchen, genau wie sie in dem ersten Jahrgange von 
1892 dieses Jahrbuchs, Seite j 44, beschrieben sind. 'Nach dor­
tiger Behauptung zeigen diese Körnchen das <Z-Geschlecht des 
zukünftigen Falters an. Am 24. Mai entschlüpfte aber ein L - 
Schmetterling. Derselbe legte, da ich ihn, um später Paarung 
zu erzielen, leben ließ, nach etlichen Tagen circa 100 Eier ab. 
Die Eier sind fast ckugelrund, von dunkelgrüner Farbe, jedoch 
unbefruchtet, da noch kein Schmetterling bis dahin schlüpfte und 
eine Paarung ermöglichte. P. Heß.
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